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Bus für die Kinder der Ganghofer-Grundschule Unterschleißheim 

Neue Schulbushaltestelle kommt gut an 
Die neue Schulbushaltestelle in der Carl-von-
Linde-Straße ist seit 8. Januar in Betrieb – und wie 
die Schulweghelferinnen berichten ein großer 
Gewinn.  
Auf Antrag der SPD-Fraktion hat der Umwelt- 
und Verkehrsausschuss Ende letzten Jahres 
beschlossen, die bisherige Schulbushaltestelle 
an der Nördlichen Ingolstädter Straße an den 
neuen Standort in der Carl-von-Linde-Straße zu 
verlegen. Am Gehweg in der Nördlichen Ingol-
städter Straße herrschte morgens Gedränge – 
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… in Oberschleißheim sichern:

Stress nicht nur für Kinder und Eltern, sondern 
auch für die ehrenamtlich tätigen Schulweghel-
ferinnen und -helfer, die dafür Sorge tragen, dass 
die Rasselbande sicher in den Schulbus einstei-
gen kann. Nur eine Ecke weiter befindet sich in 
der Carl-von-Linde-Straße der ehemalige Halte-

punkt Lohhof (S) Nord – eine barrierefrei ausge-
baute Bushaltestelle mit breitem Aufstellbereich 
und Unterstand. Diese Haltestelle wird für den 

Linienverkehr nicht mehr benötigt, da seit 
Dezember 2023 die Linienbusse die neu errich-
tete Buswendeschleife am Bahnhof Lohhof 
anfahren. So bot es sich an, die frei gewordene 
Bushaltestelle künftig als Schulbushaltestelle 
weiter zu nutzen. Auf Nachfrage von Stadträtin 
Dr. Birte Bode (SPD) berichten die Schulweghel-
ferinnen Katrin Wendlinger und Dr. Fabiana Rod-
rigues nun von den ersten Tagen in Betrieb: Auf-
grund des größeren Platzangebots können die 
Kinder sicherer warten und sich entspannter vor 

dem Bus aufstellen. Dies erleichtert auch den 
Schulweghelferinnen und -helfern die Arbeit. 
Positive Rückmeldungen habe es auch von den 
Eltern und dem Schulbusbetreiber gegeben. Am 
meisten hätten sich aber die Kinder über ihre 
neue Haltestelle gefreut! An dieser Stelle herzli-
chen Dank an das Team der Schulweghelferin-
nen und -helfer, die nicht nur die Anregung für 
den Antrag geliefert haben, sondern v.a. bei 
Wind und Wetter unseren Grundschulkindern 
einen sicheren Schulweg ermöglichen. Wer sich 
hier engagieren möchte – Verstärkung ist laut 
Koordinatorin Katrin Wendlinger stets willkom-
men (E-Mail: schulweghelfer-gg-ush@web.de). 

Dr. Birte Bode, Sozialreferentin und stv. Umwelt- 
und Verkehrsreferentin der SPD-Fraktion 

Katrin Wendlinger, Dr. Birte Bode und Dr. Fabiana 
Rodrigues (v.l.n.r.) an der neuen Schulbushaltestelle
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Infoveranstaltung zur Umgestaltung des Unterschleißheimer Münchner Ring 

Verkehr contra Stadtgrün? 
Voglwuid! Diesen Eindruck vermittelte ein Videoclip, den 
Besucherinnen und Besucher einer Info-Veranstaltung der 
Grünen Unterschleißheim zur Umgestaltung des Münch-
ner Rings zu sehen bekamen: Autos, die abrupt auf die 
Gegenspur wechseln, Radfahrer, die diagonal durchs 
Geschehen kreuzen, plaudernde Fußgänger und Laufbo-
ten mitten auf der Straße. Die Stadtszene illustrierte frei-
lich nicht die Zustände in Unterschleißheim, sondern 
stammte aus einem eindrucksvollen Filmdokument von 
1906. Es zeigt, wie effektiv Vorsicht, Umsicht und Rücksicht 
im Verkehr sein können — vor-
ausgesetzt, das Tempo stimmt. 
Mit diesem überraschenden Ein-
stieg begann Tino Schlagintweit, 
Umwelt- und Verkehrsreferent 
der Grünen-Fraktion seinen Impulsvortrag, in dem er die 
aktuellen Planungen zum Münchner Ring und mögliche 
Alternativen vorstellte. 
Hintergrund ist der Neubau von Montessori- und Michael-
Ende-Schule. Sie erfordern bereits jetzt Eingriffe in den 
Straßenraum und orientieren sich dabei an einer Machbar-
keitsstudie, die aber den gesamten Abschnitt zwischen 
Raiffeisenstraße und B13 einbezieht und massive Konse-
quenzen hätte, insbesondere für den in rund 40 Jahren 
gewachsenen Baumbestand.  
Absicht der Veranstaltung im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses war nicht nur Information, sondern vor allem Feed-
back: Die fast 50 anwesenden Bürgerinnen und Bürger 
hatten ausgiebig Gelegenheit, eigene Vorstellungen ein-
zubringen.  
Dazu diente zunächst eine Frage- und Diskussionsrunde. 
Ihr gehörten an: Robert Burschik, Vorsitzender der ADFC-
Ortsgruppe Schleißheim, der Verkehrs- und Tourismusfor-
scher Prof. Andreas Kagermeier aus Freising, Birgit 
Annecke-Patsch, Vorsitzende der Ortsgruppe des Bund 
Naturschutz Schleißheim sowie Tino Schlagintweit von der 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen. Die Moderation hatte 
Johanna Krichling, Mitglied im Vorstand der Unterschleiß-
heimer Grünen.  
Ginge es nach der Machbarkeitsstudie, die von der Stadt 
schon 2022 veranlasst und den Schulbauten zugrunde 
gelegt wurde, bliebe der Ring wie bisher vor allem Durch-
gangsstraße: Radfahrer und Fußgänger bekämen abseits 

der Fahrbahn zwar breitere Wege, Vorrang hätte aber wei-
terhin ein möglichst ungestörter Autoverkehr. Doch der ist 
ohnehin nicht mehr gegeben: Ampeln, Fußgängerquerun-
gen, Geschwindigkeitsanzeigen und Tempo-30-Abschnitte 
bremsen die Autofahrt auf den insgesamt 2,3 Kilometern 
zwischen B13 und Landshuter Straße schon heute drastisch 
aus. Das wird sich mit dem Neubau der Schulen und weite-
ren Querungen und Ampeln verschärfen. 
Die von der Studie favorisierte Trennung der Verkehrsarten 
mit komfortablen Fahrspuren für Autos ändert daran 

nichts. Sie suggeriert vielmehr 
freie Fahrt, wo keine ist. Aufgrund 
des knappen und ungünstig ver-
teilten Platzes müssten dafür 
aber je nach Variante zwischen 

116 und 155 Bäume weichen, also fast der gesamte 
Bestand. Ca. 45 könnten neu gepflanzt werden.  
Zweifelhaft ist auch der Gewinn an Sicherheit durch Tren-
nung. Die für 2035 prognostizierte Verkehrsbelastung mit 
rund 1100 Fahrzeugen in den Spitzenstunden bewegt sich 
noch klar in dem Bereich, wo nach den gültigen Richtlinien 
Radverkehr auf der Fahrbahn möglich wäre: entweder mit 
Fahrradschutzstreifen (strichlierte Linie) oder mit Radfahr-
streifen, die breiter und durchgängig markiert sind. Und 
das bei Tempo 50, erst recht bei Tempo 30.  
Tenor der zahlreichen Kommentare aus der Beteiligungs-
runde mit Stellwänden war denn auch, dass die Bäume 
unbedingt bleiben müssen, dass der schnelle Radverkehr 
auf die Straße soll, vorerst vielleicht nur versuchsweise, 
dass an Engstellen wegen der Gefahr durch Autotüren 
Parkraum wegfallen könnte und eventuell Tempo-30 auf 
dem gesamten Ring eingeführt werden sollte.  
Damit bliebe nicht nur der Baumbestand erhalten, son-
dern auch die alten Fuß- und Radwege. Unterm Strich 
bekämen die Radler sogar mehr Raum als geplant, 
schnelle und langsame wären sogar getrennt – und nicht 
zuletzt könnte sich die Stadt Baukosten in Millionenhöhe 
sparen. Helmut Göbel, Sprecher des Ortsverbands von 
Bündnis 90 / Die Grünen sieht die Veranstaltung als gelun-
genes Beispiel, Bürgerinnen und Bürger früh in ein wichti-
ges Vorhaben einzubinden, das wirklich alle betrifft. Er for-
dert, „jetzt ist die Stadt am Zug. Sie sollte das Thema auch 
aufgreifen und z.B. auf der Plattform Consul einer breiteren 
Basis zur Diskussion stellen.“ Tino Schlagintweit,  

Umwelt- und Verkehrsreferent Bündnis 90 / Die Grünen 
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Neueröffnung VideoService am Rathausplatz
Raiffeisenbank baut Kunden-
service weiter aus

Die Raiffeisenbank München-Nord setzt ei-
nen neuen Maßstab für digitale Bankdienst-
leistungen, indem sie in ihrer SB-Filiale am 
Rathausplatz einen modernen VideoSer-
vice einführt. Ab sofort haben Kunden die 
Möglichkeit, ihre Bankgeschäfte digital und 
dennoch persönlich zu erledigen, indem sie 
sich über einen Videoanruf mit einem ver-
trauten Bankmitarbeiter verbinden lassen. 

Diese Innovation wurde ins Leben gerufen, 
um den persönlichen Kontakt zwischen 
Kunden und Bankmitarbeitern aufrechtzu-
erhalten, während gleichzeitig die Vorteile 
der digitalen Technologie genutzt werden. 
Die Bank ermöglicht es ihren Kunden nun, 
ihre Transaktionen und Gespräche bequem 
von Angesicht zu Angesicht über einen si-
cheren Video-Chat direkt vor Ort am Rat-
hausplatz durchzuführen. 

Bankgeschäfte persönlich und 
digital erledigen

1. Persönlicher Kundenservice:
Durch die Eröffnung des Video-Terminals 
in der SB-Filiale erhalten Kunden die Mög-
lichkeit, mit einem vertrauten Bankmitarbei-
ter zu sprechen, der ihre Bedürfnisse kennt. 
Dies schafft eine persönliche Note in der di-
gitalen Bankwelt.

2. Flexibilität und Bequemlichkeit:
Der VideoService ermöglicht es, Bank-

geschäfte zu tätigen, ohne extra in die 
Hauptgeschäftsstelle Bezirksstraße gehen 
zu müssen. Besonders Kunden mit einge-
schränkter Mobilität oder einem vollen Ter-
minkalender schätzen diesen neuen Service.

3. Sicherheit und Datenschutz:
Der VideoService erfolgt über eine ver-
schlüsselte Verbindung, um die Vertraulich-
keit und Sicherheit der übermittelten Infor-
mationen zu gewährleisten.

4. Umfassende Unterstützung:
Von Kontoauszügen über Überweisungen 
bis hin zu Daueraufträgen - der VideoServi-
ce deckt eine Vielzahl von Bankgeschäften 
des täglichen Bedarfs ab. Über eine Scan-
Au昀age können sogar Unterlagen in Papier-
form mit einem Mitarbeiter der Bank geteilt 
werden. 

Ab sofort: 
VideoService live erleben

Die Raiffeisenbank München-Nord lädt alle 
Kunden herzlich dazu ein, den neuen Vi-
deoService auszuprobieren. Das Bankteam 
stand am Donnerstag bereit, um Fragen zu 
beantworten, Anleitungen zu geben und 
die Vorteile dieses innovativen Angebots zu 
präsentieren.

Mit diesem zukunftsweisenden Schritt un-
terstreicht die Raiffeisenbank erneut ihre 
Verp昀ichtung, den Kunden einen erstklas-
sigen Service zu bieten und gleichzeitig mit 
den modernen Entwicklungen in der Ban-
kenbranche Schritt zu halten. Der Video-

Ulrich Englhart, Hauptgeschäftsstellen-
leiter in Unterschleißheim, freut sich, den 
neuen VideoService für die Kundinnen 
und Kunden zu eröffnen.

Service ist ein weiterer Beweis dafür, dass 
die Raiffeisenbank München-Nord nicht nur 
auf Tradition, sondern auch auf Innovation 
setzt, um den Bedürfnissen ihrer Kunden 
gerecht zu werden. Dazu passt es ganz gut, 
dass die Raiffeisenbank München-Nord in 
diesem Jahr ihr 130-jähriges Bestehen fei-
ert. „Tradition und Moderne - auf ein ausge-
wogenes Verhältnis kommt es an!“ so Bank-
vorstand Johann Roth.

Wir bleiben Ihre 
Raiffeisenbank vor Ort.

PR - Text



Samstag, 27. Januar 20244   LANDKREIS-ANZEIGER AKTUELLES

C TIF REVEL  U  MIEHSSIELHCSRETN

E 1 negoB-nnameihcS-htebasil   · 8 6175  U miehssielhcsretn   T ·

s @oidut  u .miehssielhcsretn  c .tfi-revel  c  mo

 

T

 4202 RAURBEF.6 TRATS BEIRTEBSGNINIAR

2

 RHU 81 BA .BEF.

E
 TNEV

N

  -SGNUNFFÖREUE

Wir bieten viele Highlights – von modernsten Geräten 
der neuesten Generation der Firmen Life Fitness und 
Hammer Strength über Digital Floor mit EGYM-Training, 
Hydro-Massage-Liegen u. v. m. 
Du findest uns am Elisabeth-Schiemann-Bogen 1, 
85716 Unterschleißheim und kannst uns per E-Mail an 
studio@unterschleissheim.clever-fit.com erreichen. Auf 
unserer Website www.clever-fit.com kannst Du unter 
anderem auch Mitglied werden. 
Großes Eröffnungs-Event am 2. Februar 
Komm am Freitag, 02.02. ab 18.00 Uhr zur großen Eröff-
nungsfeier: mit Sektempfang, Food-Truck, DJ, Gewinn-
spiel und weiteren Überraschungen. 
Trainingsbetrieb ab 6. Februar 
Der Trainingsbetrieb unseres Fitness-Studios startet am 
Dienstag, 06.02. ab 6.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Dich! Das Team von clever fit

clever fit eröffnet 
neues Fitness-Studio 
in Unterschleißheim

Besuch im Heimatmuseum 
Unterschleißheim

Unsere Vorschulkinder begaben sich im Hei-
matmuseum Unterschleißheim auf die Suche 
nach den „Vier Jahreszeiten“. Mit einer Lupe 
ausgestattet erkundeten wir die dort ausge-
stellten Gemälde ganz genau. Schnee, bunte 
Blätter und Blumen gab es in den verschiede-
nen Bildern zu entdecken. Nun waren unseren 
Spürnasen gefragt, die entsprechenden Zeiten 
des Jahres herauszufinden. Es war gar nicht so 
leicht, aber mit Entdeckergeist und vereinten 
Kräften kamen wir auf die Lösung. Als kleine 
Kunstexperten verließen wir stolz das Museum. 
Vielen Dank für die tolle Führung. Wir kommen 
sehr gerne wieder.  

Ihr Kinderhaus am Valentinspark 

Ergebnisse Sportkegelclub Lohhof 

Geglückter Rückrundenstart 
der Frauen 1 und 3 
- Bayernliga Süd: SKC Lohhof 1 : Keglerfreunde Sand 1 
Die 1. Frauenmannschaft empfing zum ersten Rückrundenspiel die Frauen von Sand. In der 
1. Runde konnten sich die Lohhoferinnen gleich alle drei Punkte sichern. Tagesbeste war 
Monika Hartmann mit tollen 547 Holz und vier siegreichen Durchgängen. Den zweiten 
Punkt holte Irene Bancsov mit drei Durchgängen und guten 492 Holz. Bei Ursula Eder ent-
schied sich der Punktgewinn beim letzten Schub, denn beide Spielerinnen sicherten sich 
zwei Durchgänge. Eder schaffte mit dem letzten Schub 480 Holz und hatte somit 1 Kegel 
mehr als ihre Gegnerin. In der 2. Runde schnappte sich Susanne Hömke mit sehr guten 536 
Holz und vier siegreichen Durchgängen den vierten Punkt für ihr Team. Edit Gavriloiu 
gewann zwei Durchgänge, hatte aber mit 483 Holz 10 Holz weniger als ihre Gegnerin und 
ging deshalb leer aus. So stand es am Spielende 4:2 und mit 136 Holz Vorsprung gingen die 
Holzpunkte und der Sieg an die Lohhoferinnen. 3002:2866, Endstand 6:2. Hartmann 
Monika 547, Hömke Susanne 536, Bancsov Irene 492, Gavriloiu Edit 483, Eder Ursula 480, 
Schulze Katrin 464 Holz 
- Bezirksoberliga: SpG MarktSchw/Siem.Ost 1 : SKC Lohhof 2 
Die 2. Frauenmannschaft musste das erste Rückrundenspiel auswärts gegen Markt 
Schwaben/Siemens-Ost bestreiten. Beste Lohhoferin war Angelika Bittner mit tollen 497 
Holz und vier siegreichen Durchgängen. Den zweiten Punkt sicherte sich Fanni Paul mit 
sehr guten 492 Holz und drei siegreichen Durchgängen. Da sich die Gegnerinnen die 
anderen zwei Punkte holten, entschieden die Holz über den Sieg. Die Lohhoferinnen 
lagen bei Spielende 52 Holz hinten und so gingen die Holzpunkte und der Sieg an die 
Gegnerinnen. 1930:1878, Endstand 4:2. Bittner Angelika 497, Paul Fanni 492, Hömke 
Susanne 454, Steiner Irmi 435 Holz 
- Bezirksoberliga: SKC Lohhof 3 : Rot-Weiß München 1 
Die 3. Frauenmannschaft hatte auf den Heimbahnen zum ersten Spiel der Rückrunde die 
Frauen von Rot-Weiß München zu Gast. Alle vier Lohhoferinnen spielten stark und Angelika 
Bittner und Fanni Paul holten jeweils den Punkt. Bittner spielte 474 Holz und gewann drei 
Durchgänge. Paul (469) sicherte sich zwei Durchgänge und konnte mit Glück und einem 
Holz Vorsprung den Punkt holen. Mit 480 Holz spielte Margit Anger das beste Ergebnis für 
Lohhof, konnte aber nur einen Durchgang gewinnen und ging deshalb leer aus. Auch 
Romy Weinert hatte mit 471 ein gutes Ergebnis, traf aber auf die stärkste Gegnerin (494) 
und gewann deshalb auch nur einen Durchgang. Am Ende hieß es 2:2, doch die Lohhofe-
rinnen sicherten sich mit 35 Holz Vorsprung die Holzpunkte und den Sieg. 1894:1859, End-
stand 4:2. Anger Margit 480, Bittner Angelika 474, Weinert Romy 471, Paul Fanni 469 Holz 

Emmi Hobelsberger 

TERMIN

ADFC-Radlertreff in  
Unterschleißheim 
Die ADFC-Ortsgruppe für Unter- und Oberschleißheim 
organisiert am Mittwoch, 31. Januar ab 19.00 Uhr den 
zweiten Schleißheimer Radlertreff im Restaurant La 
Solana am Rathausplatz in Unterschleißheim. Wir 
freuen uns auf spannende Gespräche zum Thema Rad-
verkehr mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
aus Unter- und Oberschleißheim. Der Radlertreff steht 
allen Menschen offen, die das Fahrrad gerne im Alltag 
oder in der Freizeit nutzen oder darauf umsteigen  
wollen. Helga Keller-Zenth, Robert Burschik,  

Sprecherin/Sprecher der Ortsgruppe




